
irr. IN e k r o l o g e . 
Am i. Dec. d. J . verschied zu Mainz Hr. Jo

hann Baptist Z i z , Dr. der Medicin, Grofsher-
zoglich Hessen-Darinstädtischer Medicinalrath und 
Professor der Naturgeschichte am Lyceum zu 
Mainz, mehrerer gelehrten Gesellschaften Mit
glied, an den Folgen des Zungenkrebses. 

An ihm verliert unsre Wissenschaft einen eifri
gen und thätigen Priester, der sich in dem Herzen 
aller, die ihn näher kennen zu lernen das Glück 
hatten, ein unauslöschliches Denkmal errichtet hat. 

Er war ein vertrauter Freund von Hrn. Prof. 
Koch in Erlangen, und Hrn. Sa 1 zmann in Mont
pellier; mit ersterem hat er den Catalogus plantar, 
palalin. fleifsig zusammengetragen, und von letz
terem hatte er die in Spanien, Marocco und Cor-
sica gesammelten Pflanzen als Commissionär über
nommen. Er war correspondirendes Mitglied der 
k. b. bot. Gesells. zu Regensburg, und die Flora 
hat manchen Beitrag von ihm aufbewahrt. Mögen 
die Veteranen unserer Wissenschaft sein An
denken durch einen Z i z i a ehren. 

Seine reichhaltige Pilanzensammlung hat der 
Verblichene, im Vorgefühle seines Todes, den 
Grofsherzogl. naturhistorischen Museum zu Darm
stadt vermacht, wo es noch lange von der uner-
müdeten Thätigkeit desselben rühmliches Zeug-
nifs ablegen wird. 

Kurze Zeit vor diesem wackern Mann starb 
ebendaselbst auch ein hoffnungsvoller Schüler des
selben, Hr. Herrmann B r a u n , Sohn des Hrn. 
Prof. B r a u n , dessen reger Eifer zu den schön
sten Erwartungen berechtigte und der es verdient, 
von Botanikern betrauert zu werden. 

Friede sey über ihrer Asche! 
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